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Es ist schon deutlich zu spüren, dass 

die Tage wieder länger werden und 

eine Ahnung von Frühling wird 

erlebbar. 

   Auch dieser Gemeindebrief ist 

wieder voll mit Neuem und 

Interessantem: am Kreisel tut sich was 

(S. 5), auch das Pastoralamt ist wieder 

komplett mit dem neuen Pastor 

Hendrik Topp (S. 4), die Konfis stellen 

sich vor.  

   Aber auch etwas Wehmut ist dabei: 

Karin Klimek geht nach vielen Jahren 

in den wohlverdienten Ruhestand. 

Karin war von Anfang an eine der 

treibenden und gestaltenden Kräfte der 

„Himmelspforte“. Und die Geschichte 

der Kita war wirklich bewegend und 

letzten Endes auch ein 

Erfolgsprogramm – über die Grenzen 

Himmelpfortens hinaus. Daher auch 

von hier allerherzlichsten Dank und 

Gottes Segen für Deinen weiteren 

Weg. Das Gute ist, dass Karin die 

Weiterführung in erfahrene und 

engagierte Hände gelegt hat. So ist 

auch die Zukunft gesichert! 

   Ich wünsche Ihnen eine gesegnete 

Osterzeit und vor einen wundervollen 

Frühling mit frischen Gedanken und 

viel Zuversicht! 

Ihr/Euer   Christoph Kleimeier 
             (für die Redaktion) 

 
Ansprechpartner in der Kirchengemeinde 
Kirchenbüro ab jetzt im Steinmetzhaus 

Hauptstraße 32, Himmelpforten 

Tel.: 04144-8495 

Mail: kg.himmelpforten@evlka.de 

https://Himmelpforten.wir-e.de 

Öffnungszeiten:   

Di.                 10.00 – 11.00 Uhr 

Mi.  und Fr.:   11:00 – 12.00 Uhr 

Pfarramt I 

P. Joh. Wutkewicz 

Schwinger 

Ackerweg 6b 

21684 Stade 

Tel.: 04141-900724 

johanna.wutkewicz

@evlka.de 

Pfarramt II 

P. Hendrik Topp 

Osterheide 8 

 

21714 Hammah 

Tel.: 04144-8155 

hendrik.topp 

@evlka.de 
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Die Welt der Erwachsenen ist für 

Kinder oft unverständlich und von 

merkwürdigen Ritualen geprägt. Als 

ich klein war, konnte ich nicht ver-

stehen, warum die Großen jedes Jahr 

wieder aufseufzend den Frühling 

erwarten, Schneeglöckchen, Winter-

linge und Krokusse wie alte Freunde 

begrüßen und woher diese aus-

ufernde Freude über das lauter wer-

dende Vogelgezwitscher kommt.  

   Heute denke ich: Für ein Kind ist 

die Welt noch voller Lebendigkeit. 

In allem steckt eine Möglichkeit zur 

Entwicklung, überall gibt es etwas 

Neues zu entdecken und alles ist im 

Wachstum begriffen. Im Laufe der 

Jahre zieht dann das Wissen um 

unsere Begrenztheit ein. Wir sind 

sterblich. Unser Leben hat ein Ende 

und auch wenn das hoffentlich noch 

nicht so nah ist, gehört zu dieser 

Einsicht auch die Erfahrung: Wir 

sterben in unserem Leben regelmä-

ßig kleine Tode. Eine Ehe geht in die 

Brüche. Ein großer Traum erweist 

sich als unrealistisch. Eine Krankheit 

nimmt uns Möglichkeiten und Per-

spektiven.  

   Zum erwachsenen Leben gehört, 

dass wir regelmäßig Abschied neh-

men müssen. Vermutlich liegt darin 

die Trostkraft der wiedererwachen-

den Natur. Sie erzählt uns davon, 

dass sich auf lange Sicht das Leben 

doch durchsetzt und aus karger Erde 

wieder neues Grün hervorkommen 

kann.  

Allerdings ist auch der Frühling end-

lich und wird abgelöst von den an 

 

deren Jahreszeiten, bis im Winter 

wieder alles einfriert.  

   Nun feiern wir demnächst gemein-

sam Ostern. Und in der Ostererzäh-

lung begegnet der auferstandene 

Jesus der weinenden Maria, die um 

ihren Freund trauert und ihn in der 

Grabkammer nicht mehr finden 

kann. „Spricht Jesus zu ihr: Frau, was 

weinst du? Wen suchst du? Sie 

meint, es sei der Gärtner, und spricht 

zu ihm: Herr, hast du ihn weggetra-

gen, so sage mir: Wo hast du ihn 

hingelegt? Dann will ich ihn holen.“ 

(Joh 20,15) Einerseits ist das ja ein 

rührendes Verwechselspiel, wenn 

Maria so wenig mit dem Auferstan-

denen rechnet, dass sie ihn für den 

Gärtner hält. Und andererseits: An 

Ostern feiern wir, dass Jesus dem 

Ablauf von Geburt und Tod ein Ende 

setzt. Und für uns dem Tod die be-

ängstigende Unausweichlichkeit 

nimmt.  

   Wir müssen wohl noch sterben. 

Wir sehen noch die Vergänglichkeit 

dieser Welt. Aber Jesus, der göttliche 

Gärtner, wartet auf der anderen Seite 

auf uns mit einem Leben in Blüte 

und Fülle, das dieser Welt in nichts 

gleicht. Denn das Leben, das dort 

auf uns wartet, ist ewig.  

   In dem Vertrauen, dass auch für 

uns der himmlische Garten vorberei-

tet ist, wünsche ich Ihnen einen be-

hüteten Frühling und gesegnete Os-

tern: Der Herr ist auferstanden!  

Herzlich Eure und Ihre 
 Johanna Wutkewicz 



4  Vorstellung Pastor Hendrik Topp 

 

Der neue Pastor Hendrik Topp 
 

   Kisten stapeln sich, eine auf der 

anderen, manches ist auseinander 

gebaut und alles ist in bester Tetris-

Manier gepackt. Jetzt fällt mir auf, 

wieviel doch bei so einem Umzug 

zusammenkommt. Ja, Bücher sind 

schwer und die alte 

Vitrine aus echtem 

Holz ist auch un-

handlich. Aber nun 

ist alles bereit und 

ich kann starten. 

Mit quietschenden 

Reifen geht es los in 

die neue Gemeinde 

nach Himmelpfor-

ten, zu Ihnen.  

  Aber hallo erst-

mal, ich bin der 

neue Pastor Hen-

drik Topp und 

komme direkt aus 

meiner Pastoren-Ausbildung in Sel-

singen. Dort habe ich die letzten 2 

¼ Jahre gearbeitet und gelebt und 

ziehe in das Pfarrhaus in Hammah. 

Ich freue mich schon sehr, Sie alle 

kennenzulernen! 

   Gebürtig komme ich aus Hem-

moor und bin dort auf einem Bau-

ernhof groß geworden. In Hemmoor 

war ich lange in der Jugendarbeit 

aktiv und habe Jugend- und Konfir-

mandenfreizeiten zusammen mit 

vielen Teamern betreut und später 

auch selbst geleitet. Deswegen habe 

ich mich auch nach einer angefan-

genen Bankkaufmannslehre dafür 

entschieden, Theologie zu studieren.    

Das habe ich in Kiel am Meer und 

im hügeligen Göttingen getan. Dort 

studierte ich bis zu meinem Examen, 

bis ich als Vikar in Selsingen meine 

ersten Erfahrungen als Pastor in Aus-

bildung sammeln konnte.  

   Zurzeit fühle ich mich ein wenig 

wie Abraham, der 

sein Zuhause verlas-

sen hat und mit einer 

ordentlichen Portion 

Gottvertrauen in ein 

neues Land zog, um 

dort neu anzufangen. 

Doch Gott segnete 

Abrahams Reise und 

sprach im 1. Buch 

Mose zu Abraham: 

„Du bist ein Segen 

und du sollst ein 

Segen sein.“ Man-

cher Start kann 

schwer, anderer 

leicht sein, doch mit Gott im Gepäck 

fühlt sich für mich auch die alte Vit-

rine gar nicht mehr so schwer und 

unhandlich an und ich freue mich 

nach den ersten guten Erfahrungen 

in Himmelpforten noch viele weitere 

zu sammeln und mit Ehren- und 

Hauptamtlichen Gemeinde lebendig 

zu gestalten. 

   Wir sehen uns. Liebe Grüße und 

Gottes Segen! 

 

Ihr Hendrik Topp 
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Bericht aus dem Kirchen-
vorstand 
 

Liebe Menschen in unserer  

Gemeinde, 

  mit diesem Gemeindebrief starten 

wir in die wärmere Jahreszeit. Die 

Corona-Beschränkungen der letzten 

Jahre liegen hinter uns und wir freu-

en uns, für Sie viele verschiedene 

Gottesdienste und Veranstaltungen 

planen zu können. 

   Wie Sie sehen, schreitet der Bau 

unseres Gemeindehauses voran. Für 

uns als Kirchenvorsteher bedeutet 

dies, dass es jetzt an der Zeit ist Kü-

che, Elektro- oder Sanitärausstattung 

auszusuchen. Wir versuchen dabei 

einen Kompromiss zu finden, das 

Haus ansprechend und praktisch zu 

gestalten und die Maßnahmen doch 

in einem finanzierbaren Rahmen zu 

halten.  

   Auch um unseren Pfarrhausbau in 

Hammah mussten wir uns kümmern. 

Bevor unser neuer Pastor Hendrik 

Topp einziehen konnte, waren noch 

einige Reparaturen und Malerarbei-

ten in Auftrag zu geben. Wir danken 

noch einmal ganz herzlich den be-

teiligten Handwerksfirmen, dass die 

Arbeiten so schnell und zügig von-

stattengegangen sind und Herr Topp 

pünktlich einziehen konnte. 

   Um uns als Kirchenvorstand zu 

entlasten haben wir Ende des letzten 

Jahres die Verwaltung unseres     

 

 

 

Kindergartens an den Kindertages-

stättenverband Stade abgegeben. Die 

„Himmelpforte“ ist und bleibt wei-

terhin ein toller und geliebter Teil 

unserer Gemeinde, aber gerade das 

Personalmanagement überforderte 

unser ehrenamtliches Team in der 

Vergangenheit oft. Wir freuen uns, 

dass wir das in die bewährten Hände 

des Kita-Verbandes übergeben konn-

ten. 

   Sie sehen, es gibt immer wieder 

etwas aus der Kirchenvorstandsarbeit 

zu berichten. Ein großes Thema in 

diesem Jahr wird die 2024 stattfin-

dende Kirchenvorstandswahl sein. 

Nicht alle Kirchenvorsteher möchten 

auch für die nächste Periode kandi-

dieren, und so schauen wir uns 

schon um nach neuen, interessierten 

Menschen. Es macht Spaß in einem 

tollen Team viele Dinge in unserer 

Gemeinde auf den Weg zu bringen. 

Wie wäre es? Möchten Sie eine/r 

davon sein und mitwirken, die Zu-

kunft unserer Gemeinde zu gestal-

ten? Wir freuen uns auf Sie! Spre-

chen Sie uns einfach an.  

   Seien Sie gesegnet und ich hoffe 

wir treffen uns – vielleicht im Got-

tesdienst. 

 

Für den Kirchenvorstand 

Anke Mergard 
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Konfirmationen Himmelpforten 23.04.2023, 9:30 Uhr 
 

Jona Arend, Sina Beckmann, Lena Bohlmann, Paul Brinkmann, Julia Ha-

mann, Lina Hauschildt, Jacy Honegg, Anna Lobgard, Lotta Orthmann, 

Mira Schult, Sophia Soppa, Lilly Spille-Krüger, Julia Zimmermann, Luisa 

Zimmermann 
 

 

Konfirmationen Himmelpforten 23.04.2023, 11:00 Uhr 
 

Mattis Arp, Lucy Baldig, Leif Bindel, Alexander Boldt, Silas Buhrmester, 

Joelina Dobberstein, Noah Gornik, Max Heinsohn, Maximilian Hinrich-

sen, Fabian Hoffmann, Lukas Hollung, Maximilian Krause, Jannes Ruder, 

Ilea Scheiblich, Emmi Spille, Julian Strunk 
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Konfirmationen Hammah 30.04.2023, 9:30 Uhr 
 

Theo Besenbruch, Jesko Bösch, Sofia Doll, Hanna Faber, Merle Mohr,  

Linus Pagalies, Chayenne Schradick, Paula Winkler, Fynn Zühlsdorff 
 

 

Konfirmationen Hammah 30.04.2023, 11:00 Uhr 
 

Jannes Appel, Ole Gooßen, Bent Hahn, Jannis Lühmann, Till Prott,  

Julien Rehmke, Tamme Schwerdts, Maik Sonack 
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Offene Kirche Himmelpforten 
 

Seit einigen Jahren trägt unsere St. 

Marienkirche in Himmelpforten das 

Signet „Offene Kirche“ als Zeichen 

für eine verlässlich geöffnete Kirche.  

   Vom 1. April bis zum 30. Septem-

ber sorgen unsere ehrenamtlichen 

„Türöffner“ dafür, dass die Kirche 

von Dienstag bis Samstag jeweils von 

10 – 12 Uhr sowie 14 – 16 Uhr ge-

öffnet ist. 

   Wer unterwegs ist, sei es auf Rei-

sen, auf einem Ausflug, oder auch 

einfach mal nur so, freut sich über 

eine offene Kirchentür, die zum Hin-

eingehen und Verweilen einlädt. Ein 

wenig Abstand von Stress und Hektik 

bekommen oder ein gutes Gespräch 

mit unseren Türöffnern zu führen, 

vieles ist möglich. Ein Kirchenraum 

spricht immer für sich, allein schon 

durch den besonderen Raum, die 

Architektur, die Geschichte, die 

Kunst. An diesem Ort kann die Seele 

zur Ruhe kommen und Kraft schöp-

fen für den Alltag.  

   Wir „Türöffner“ sind zwar schon 

eine große Gruppe, würden aber 

gern noch weiter wachsen. Personen, 

die Lust und Zeit haben, einmal im 

Monat 2 Stunden die Kirche zu öff-

nen, dürfen sich gerne im Kirchenbü-

ro (Tel. 04144/8495) melden.  

   Die Zeit als „Türöffner“ ist eine 

besondere Zeit: Sie können zur Ruhe 

kommen, Neues entdecken und viel-

leicht auch interessante Menschen 

kennenlernen. 

   Ab April besteht auch wieder an 

jedem ersten Donnerstag im Monat 

um 16 Uhr die Gelegenheit, an einer 

dialogischen Kirchenführung auf 

Plattdeutsch teilzunehmen. 
 

Offene Kapelle Hammah 
 

Die Kirchenvorsteherinnen und Kir-

chenvorsteher in Hammah kümmern 

sich jede Woche darum, dass am 

Wochenende die kleine Friedhofska-

pelle als Ort des stillen Gebets geöff-

net ist. Es gibt die Möglichkeit, eine 

Kerze anzuzünden und eine kurze 

Andacht zu hören. Wie gut, dass wir 

solche Orte der Besinnung und des 

Innehaltens in unserer Gemeinde 

haben! Sie sind herzlich eingeladen, 

am Wochenende einen Moment zum 

Auftanken in der Kapelle zu verbrin-

gen. 



A:  
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März 

03.03. 19.00 Gottesdienst zum Weltgebetstag Himmelpforten 

05. 03. 10.00 Gottesdienst mit Konfitaufen Himmelpforten 

12.03. 17.00 Punkt 5 Himmelpforten  

19.03. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Himmelpforten 

26.03. 10.00 Gottesdienst Himmelpforten 

April 

02.04. 10.00 Gottesdienst mit Taufen Himmelpforten 

06.04. 19.00 
Gründonnerstagsgottesdienst mit 
Abendmahl 

Himmelpforten 

07.04. 10.00 
Karfreitagsgottesdienst mit  

Abendmahl 
Himmelpforten 

09.04. 6.00 
Osterfrühgottesdienst mit  

Abendmahl 
Himmelpforten 

Friedhofskapelle 

10.04. 10.00 Gottesdienst Hammah 

16.04. 10.00 Gottesdienst Himmelpforten 

22.04 19.00 Abendmahlsgottesdienst Himmelpforten 

23.04. 
9.30 

11.00 
Konfirmationen  Himmelpforten 

29.04. 19.00 Abendmahlsgottesdienst Himmelpforten 

30.04. 
9.30 

11.00 
Konfirmationen Himmelpforten 

Mai 

07.05. 10.00 Gottesdienst mit Taufen Himmelpforten 

14.05. 17.00 Punkt 5 Himmelpforten 

18.05. 10.00 Regionaler Himmelfahrtsgottesdienst 

Himmelpforten 

Villa von  

Issendorff 

21.05. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Himmelpforten 

28.05. 10.00 Pfingstgottesdienst Himmelpforten 

29.05. 10.00 Pfingstgottesdienst Düdenbüttel 



 

   Hausbesuche, Seelsorge 11 
 

   

Sprechen Sie uns an! 
 
Manche Tage in unserem Leben 

ragen heraus und haben eine be-

sondere Bedeutung für uns. Viel-

leicht ist das ein runder Geburts-

tag oder ein Ehejubiläum. Und 

vielleicht möchten Sie diesen Tag 

feiern, in ganz kleiner Runde in 

Ihrem Esszimmer oder mit der 

ganzen Familie und allen Freun-

den in einem Gasthaus. Wenn Sie 

sich über einen Besuch oder zu 

einer Jubelhochzeit über eine 

Andacht freuen würden, melden 

Sie sich gern im Büro oder bei 

Pastorin Johanna Wutkewicz oder 

Pastor Hendrik Topp. Wir verab-

reden etwas mit Ihnen und feiern 

das Leben mit Ihnen zusammen. 

 

 
Wenn die Seele Hilfe sucht 
 
Das Leben fordert uns oft heraus 

und wir sind im Laufe der Jahre 

zu den Expertinnen und Experten 

unserer Biografien geworden. 

Manchmal aber beschäftigen uns 

Fragen, mit denen wir allein nicht 

umgehen können. Dann kann ein 

Seelsorgegespräch helfen. Ge-

meinsam mit einer Pastorin oder 

einem Pastor wird das Erlebte sor-

tiert und angeschaut. Wenn Sie 

das möchten, beten wir mit Ihnen 

gemeinsam und fragen Gott nach 

Rat und einer neuen Orientie-

rung. Wenn Sie sich so ein Ge-

spräch wünschen, zögern Sie 

nicht, uns anzurufen oder anzu-

sprechen! Die Kontaktdaten fin-

den Sie auf Seite 2 in diesem 

Gemeindebrief. 
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Gottesdienst zum Weltgebetstag 
am 3. März 2023 um 19 Uhr 
 

Gottesdienst aus einem aktuellen 
Brennpunkt der Weltpolitik 
Glaube bewegt – wir stehen zusam-
men mit Taiwan für das ein, was uns 
gemeinsam wertvoll ist: Demokratie, 
Frieden und Menschenrechte 
 

Rund 180 km trennen Taiwan, das 
Gastgeberland des Weltgebetstags 

2023, vom chinesischen Festland. 

Doch es liegen Welten zwischen 
dem demokratischen Inselstaat und 

dem kommunistischen Regime in 
China. Die Führung in Peking be-

trachtet Taiwan als abtrünnige Pro-

vinz und will es „zurückholen“ – 
notfalls mit militärischer Gewalt. Das 

international isolierte Taiwan hinge-
gen pocht auf seine Eigenständigkeit. 

Als Spitzenreiter in der Chip-

Produktion ist das High-Tech-Land 
für Europa und die USA wie die ge-

samte Weltwirtschaft bedeutsam. 

Seit Russlands Angriffskrieg auf die 
Ukraine kocht auch der Konflikt um 

Taiwan wieder auf. 
   In diesen unsicheren Zeiten haben 

taiwanische Christinnen Gebete,  

 
 

 

 
 Lieder und Texte für den Weltge-
betstag, der am 03.03.2023 um 19 

Uhr in der St. Marienkirche in 

Himmelpforten gefeiert wird, ver-
fasst. Ein ökumenisches Team unter-

schied-licher Frauen zeigt sich für 
den Gottesdienst in Himmelpforten 

verantwortlich.  

   „Beim Weltgebetstag ist die Atmo-
sphäre in der Kirche besonders, 
denn sie wird von uns immer pas-
send zum jeweiligen Land deko-
riert”, so Bärbel Scheiermann vom 

Vorbereitungsteam. “Die Gottes-
dienste zum Weltgebetstag sind im-
mer sehr informativ”, sagt Yvonne 

Zeitz, „denn durch den Bildervortrag 
erfahren wir viel vom Leben in uns 

meist unbekannten Ländern.” Ulrike 
Weier ergänzt: „Und durch die Texte 

erfahren wir viel vom Alltag der 
Mädchen und Frauen in diesen Län-
dern.”. 

   Weiterführende Informationen fin-

den Sie auf der Homepage der Kir-
chengemeinde Himmelpforten unter  
https://himmelpforten.wir-e.de/weltgebetstag. 

https://himmelpforten.wir-e.de/weltgebetstag


 

 13 Tafel, Dankeschön an Martina 
 

   

 

Weihnachtsausgaben der Himmel-
pfortener Tafel 
 

Die Freude war groß, als bei den beiden 

Weihnachtsausgaben der Himmelpfortener 

Tafel die Tische mit vielen, nicht alltäglichen 

Lebensmitteln bestückt waren. Kaffee, Tee, 

Nudeln, Reis, Konserven, Schokolade, Nutel-

la und vieles mehr, konnten sich die Kunden 

mitnehmen. Auch Körperpflegemittel waren 

bei den Spenden dabei und konnten angebo-

ten werden. Die großzügige Spendenbereit-

schaft unserer Vereine und vieler Mitmen-

schen hat dies ermöglicht. So konnten wir 

110 Kunden mit ihren Familien zu Weih-

nachten eine große Freude bereiten.  

Unser besonderer Dank geht an die Kirchen-

gemeinde, die wesentlich dazu beigetragen 

hat. Frau Dr. Colon Kuhlencordt und Frau 

Bardenhagen vom Kirchenvorstand unter-

stützten uns bei der Ausgabe der Spenden. 

Vielen Dank dafür.  

Auch die vielen privaten Spender/innen, die 

einfach vorbeikamen und Kisten mit Le-

bensmittel vorbeibrachten, sollen nicht un-

erwähnt bleiben. 

 

 

 

Dies alles zeugt von großer Hilfsbereitschaft 

und Mitmenschlichkeit. Herzlichen Dank 

allen. 

Elfi Steffen, Rainer Nickel und das Helferte-

am 
 

 

Ein Dankeschön an die Küsterin 
 

Es ist egal, wel-

ches Thema der 

Kalender gerade 

vorgibt: Unsere 

Küsterin Martina 

Rieger hat ein 

Herz und ein 

besonderes 

Talent für das 

stimmungsvolle 

Dekorieren 

unserer Kirche. Kreativ und mit Liebe zum 

Detail überlegt sie 

sich, wie zum 

Ewigkeitssonntag, 

an Weihnachten 

oder für einen 

Valentinsgottes-

dienst geschmückt 

werden kann. Und 

zum Erntedankfest 

hat sie im letzten 

Jahr auch noch 

unsere Konfis 

eingespannt. Dan-

ke, liebe Martina, 

dass Du immer 

mit so viel Einsatz 

unser Gotteshaus kirchenjahreszeitlich pas-

send vorbereitest! 



 

 14 Neues aus der Himmelspforte 
 

 

Huhu Karin, 

ich bin es, deine langjährige Kollegin seit 26 

Jahren.  

   Jetzt ist es so weit, du verlässt die Kinder-

gartenstraße und biegst in den Rentenweg 

ein.  

   Diese Straße werde ich noch ein paar Jahre 

weiter gehen und die Früchte, die du ausge-

sät hast, an unsere Kolleginnen weitergeben.  

   Uns war nie langweilig im „Spielkreis“. 

Und wenn es trotzdem mal so war? Wir 

haben gestrichen! Und was wir so alles ge-

strichen haben. „Streichen“ war unser zwei-

ter Vorname. 

   Dabei gab es immer Kaffee, Kuchen und 

Brötchen als Stärkung und was nicht fehlen 

durfte: viel Spaß. 

   Es gab auch Höhen und Tiefen, die du 

immer gemeistert hast und diese Höhen und 

Tiefen haben den Spielkreis noch dichter 

zusammenrücken lassen. Aber auch dank der 

Eltern, die uns immer unterstützt haben. 

Aber wir beide möchten von diesen 26 Jah-

ren keines missen. Ob es Jungs waren, die 

sich unter dem Zaun durchgebuddelt haben. 

Oder Gartentage, wo Väter den Zaun ver-

setzt haben. Tolle Gespräche beim Grillen 

oder Überschwemmungen am Sonntagmor-

gen, weil der Bautrockner nicht ging.  

   Für diese großartige Zeit möchte ich Dir 

Danke sagen. 

Wir werden dich vermissen mit deinem 

Spruch „Ich habe da mal eine Idee“. 

   Ich wünsche dir ein kunterbuntes Rentner-

leben und: Mach die Welt, wie sie dir gefällt.  

Tschüss sagen Ute und das Team der „Him-

melspforte“  
 

 

Hallo, 
 

Karin Klimek ist nach einem Abschiedsmara-

thon in den wohlverdienten Ruhestand ge-

gangen. Nun darf ich mich als neue Leitung 

des Kindergartens „Himmelspforte“ vorstel-

len.  

Mein Name ist Alisa Schilling und ich wohne 

mit meiner Familie in Großenwörden. 

   Geboren und aufgewachsen in Hamburg 

hat uns doch die Landluft gereizt und wir 

fühlen uns pudelwohl. Nach meinem Studi-

um zur Kindheitspädagogin durfte ich das 

Team der Himmelspforte schon im Beruf der 

Erzieherin kennenlernen. Jetzt darf ich den 

Kindergarten mit meinem Tatendrang und 

Fachwissen leiten. Auf diese Aufgabe freue 

ich mich schon sehr.  

Bei Fragen oder Anregungen steht meine Tür 

offen! 

Alles Liebe wünscht  

Alisa Schilling  



A:  

Kirchenmusik, Jubelkonfirmationen 15 
 

 

 

Sängerinnen und Sänger gesucht 
 

Unsere Organistin Helena Jan leitet in 

der Gemeinde zwei Chöre, in denen 

mit viel Freude ein breites Repertoire 

gesungen wird. Mittwochs probt von 

20.00 bis 21.30 Uhr der Cantate-

Chor, donnerstags trifft sich, ebenfalls 

von 20.00 bis 21.30 Uhr, der LoGos-

Chor. Die Treffen finden in der Kirche 

statt. Beide Chöre freuen sich über 

Zuwachs – vielleicht singen Sie gern 

und haben Lust, einzusteigen? Dann 

kommen Sie gern dazu und stimmen mit ein! 
 

 

Jubelkonfirmationen 
 

Konfirmationsjubiläen sind bei uns in der Kirche ein Anlass, gemein-

sam ein Fest zu feiern, ein Fest der Treue: Wir schauen zurück, wie 

lange Gott Ihren Lebensweg schon begleitet und bitten ihn erneut 

um seinen Segen für alle Schritte, die vor Ihnen liegen. Wenn Sie 

also vor 25 oder 50 Jahren konfirmiert wurden, oder gar vor noch 

längerer Zeit, dann kontaktieren Sie uns gern. Aus datenschutzrecht-

lichen Gründen ist es mittlerweile kaum noch möglich, dass die Ge-

meindebüros die Anschriften der ehemaligen Konfirmandinnen und 

Konfirmanden sammeln können. Aber vielleicht haben Sie noch Kon-

takt miteinander und Lust, so einen Festtag mit uns zu organisieren? 

Dann gäbe es im August oder September Gelegenheiten dazu.  

Wenden Sie sich dazu bitte gerne an das Kirchenbüro unter 04144-

8495 oder kg.himmelpforten@evlka.de 
 

 

mailto:kg.himmelpforten@evlka.de


 

 16 Werbung 

 

 

ANZEIGE 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hier könnte 

 IHRE  
Werbung stehen! 

 
Rufen Sie uns gerne 

im Gemeindebüro an! 
04144-8495 



 

Welt-Laden, Büchermarkt    17 
 

   

 

Weltladen 

Das „Abenteuer“ Weltladen geht zu Ende. 

Nach über 30 Jahren schließt der Weltladen in Himmelpforten 

seine Türen. 

  Für die ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen, gleich ob von Anfang 

an dabei oder später dazugekommen war es eine schöne Zeit, auf 

die alle mit Wehmut zurückblicken werden.  

Kommen Sie noch einmal in unseren Laden, schauen und stöbern 

Sie in unserem Angebot. 

   Vielleicht gefallen Ihnen unsere Metallwanduhren aus Kolum-

bien? Fehlt Ihnen noch eine Tasche oder ein Korb? 

Ab dem 01.02.2023 erhalten Sie auf unser Kunsthandwerk bis zu 

50 % Rabatt. 

   Wir bedanken uns schon jetzt bei allen Kunden, Freunden und Helfern, die uns in den 

letzten 30 Jahren unterstützt haben. 

   Vielen Dank allen Stammkunden für die jahrelange Treue und das uns entgegengebrachte 

Vertrauen, für Lob und Anerkennung und für eine unvergessliche Zeit. 

 

Ihr Team vom Weltladen 
 

Öffnungszeiten:  

mittwochs - freitags: 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr 

samstags: 10.00 – 12.00

 

Büchermarkt 
 

Lesebegeisterte können sich freuen: 

Der 1. Büchermarkt im Jahr 2023 findet am 18. und 

19. März 2023 in der Eulsete-Halle in Himmelpfor-

ten statt. Besuchen Sie uns am  

 

Samstag d.18.03. von 12.30 Uhr bis 17.00 Uhr und 

Sonntag d. 19.03. von 11.00 Uhr bis 16.30 Uhr. 

 

Genießen Sie bei einer Tasse Kaffee auch unseren 

selbstgebackenen Kuchen.  

   Entdecken Sie alte und neue Bücher in großer Auswahl. Angeboten werden Romane, Kri-

mis, Horror, Fantasy, Sciencefiction, Sachbücher aller Kategorien, Bildbände- insbesondere 

aus unserer Region-, Geschichtliches, Kirchliches und vieles mehr, nicht zu vergessen die 

Kinderbücher und Spiele für Jung und Alt. 

   Daneben ist natürlich auch unser Buchladen in der Bahnhofstraße 67 jeden Freitag in der 

Zeit von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr für Sie geöffnet. In dieser Zeit nehmen wir gern Ihre Bü-

cherspenden entgegen. Ansprechpartnerin ist Helga Holst Tel. 04144/5054. 

 

Ihr Team vom Buchladen 

Bahnhofstraße 67, Himmelpforten 

Öffnungszeiten: jeden Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
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Alles unter einem Dach: 
 

Die Fachgeschäfte in Ihrer Nähe für 
Augenoptik 

Uhren 
Schmuck 

Geschenke 
Trauringe 
Taufringe 

 

Reparaturen und Gravuren im Haus 
 

Bücherladen Himmelpforten 
Romane – Krimis – Kinderbücher – Spiele 

u.v.a.m. im Bücherladen der  
Kirchengemeinde Himmelpforten,  

Bahnhofstr. 67 (ehem. Zachow) 
 

Öffnungszeit: 
Immer freitags 15.00 – 18.00 Uhr 

 

WANTED 

 

Hier ist noch Platz für  

IHRE Werbung! 

 
Rufen Sie uns gerne im Gemeinde-

büro an unter 

 04144-8495 



 

Freud und Leid   19 
 

   

 

Getauft wurden: 
 

06. Nov. Leonied Pass 

04. Dez. Aaron Noel Helmer 

04. Dez. Lio Wendland 

15. Jan. Freyja Anni Marquardt 
 

 

 

Aus unserer Kirchengemeinde wurden bestattet: 
 

24. Nov. Henny Schlichtmann geb. Breuer (90 J.) 

26. Nov. Kurt Meyer (95 J.) 

02. Dez. Klaus Hinrich Hellwege (80 J.) 

09. Dez. Anni Wist geb. Hellwege (93 J.) 

17. Dez. Friedrich Vollmers (85 J.) 

22. Dez.  Willi Heinbockel (70 J.) 

06. Jan. Nikolaj Wiegel (75 J.) 

10. Jan. Margarete Hoekstra geb. Reetz (74 J.) 

11. Jan. Olga Kiekebusch geb. Eckhoff (96 J.) 

17. Jan. Johann Hinrich Erhorn (95 J.) 

20. Jan. Waltraud Gooßen geb. Bensien (83 J.) 

20. Jan. Hinrich Metscher (82 J.) 

24. Jan. Martina Nicol, geb. Kerker (58 J.) 

28. Jan. Hans Umland (93 J.) 

03. Feb.  Günter Rathjens (86 J.) 
 

 

Datenschutzerklärung  

Der Kirchenvorstand der ev.-luth. St- Marien-Kirchengemeinde wird regel-
mäßig die Ehejubiläen und kirchliche Amtshandlungen (z.B. Taufen, Konfir-
mationen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen) im Gemeinde-
brief der Kirchengemeinde veröffentlichen. Kirchenmitglieder, die dieses 
nicht wünschen, können das dem Kirchenvorstand oder dem Pfarramt 
schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss spätestens bis zum Redaktions-
schluss beim Kirchenvorstand vorliegen.  
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